
 

 

 
 

 

 

«Nicht nur unseren Partizipantinnen und Partizipanten schenken wir Lunch-Checks im Wert von 50 Franken. 

Wir dachten, wenn wir schon dabei sind, kaufen wir die Gutscheine auch gleich für unsere Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter», sagt GKB-CEO Daniel Fust. «So konnten wir Gastro Graubünden ganze 650‘000 Franken 

überweisen und 272 Restaurants in Graubünden werden für ein, zweimal zu unseren Kantinen – oder, wie wir 

sagen, zu unseren Kantaurants». 

  

Nach fast fünf Monaten im verordneten Tiefschlaf kommt jetzt wieder Leben in die Gastronomie. «Bereit um 

aufzuwachen waren wir immer, und jetzt wo es los geht, sind wir extrem froh um diese Aktion», freut sich 

Seppo Caluori, Präsident von Gastro Graubünden. «Und alle kriegen von uns etwas Feines zurück in den 272 

Kantaurants. Ein schönes Zeichen des Zusammenhalts.» 

 

Seppo Caluori schätzt, dass diese Aktion im Gesamten für 1 – 1,5 Millionen Franken mehr Umsatz für die 

Bündner Gastronomie bedeutet. Und Restaurants, die noch nicht bei Lunch-Check dabei sind, können sich 

hier anmelden: Lunch-Check.ch. Also anmelden, zum Kantaurant werden und profitieren von der GKB 

Lunch-Check-Aktion.  

  

Den Clip zu den Graubündner Kantaurants gibt’s hier. 

 

Verantwortlich für die Umsetzung:  

Graubündner Kantonalbank, brinkertlück Schweiz und Roland Ogg (Kamera) 

 

 

Kontakt für Medienschaffende: 

Graubündner Kantonalbank, Medien & Investor Relations, Postfach, 7001 Chur  

Daniel Daester, daniel.daester@gkb.ch, Telefon +41 81 256 88 01 

 

Graubündner Kantonalbank auf:  

gkb.ch/medien  |  Twitter  |  Facebook  |  Instagram  |  LinkedIn  |  Xing  |  YouTube  |  Flickr 

 

 
 

Graubündner Kantonalbank. 
 

Die Graubündner Kantonalbank bietet alles, was eine moderne Universalbank ausmacht – für Privatpersonen, die Wirtschaft und die 

öffentliche Hand. Die Bank beschäftigt 1‘015 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Stand 31.12.2020). Das Unternehmen ist im grossen, weit 

verzweigten und mehrsprachigen Kanton an 49 Standorten vertreten, Hauptsitz ist Chur. Die Graubündner Kantonalbank ist an der Privatbank 

Bellerive AG in Zürich und an der Albin Kistler AG in Zürich beteiligt. Im Jahresergebnis weist sie mit einer Bilanzsumme von CHF 

31.4 Milliarden einen Konzerngewinn von CHF 180.9 Millionen aus. Der Partizipationsschein GKB ist seit dem 10. September 1985 

börsenkotiert.  
 

Termine 

Halbjahreszahlen 2021: 29. Juli 2021 
  

 

 

https://www.lunch-check.ch/gastro/mitglied-werden/
https://www.gkb.ch/de/ueber-uns/medien-investoren/investoren/ps-versammlung
mailto:daniel.daester@gkb.ch
https://www.gkb.ch/medien
https://www.twitter.com/gkb_ch
https://www.facebook.com/gkb.ch
https://www.instagram.com/gkb.ch
https://www.linkedin.com/company/graubundner-kantonalbank/
https://www.xing.com/company/gkbch
https://www.youtube.com/user/gkbch
https://www.flickr.com/photos/gkb_ch

